
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 26 (1900)

Heft: 16

Artikel: Kuh-Gehirne

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-436054

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-436054
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


>- (Êtne Canbparttc nad? (Lvansvaal -<
Cragiromifdje 53Citc in 5 2Iuf3iigcm (2lus5ugsrr>eife).

1. a»f3ug.
(3)ie ©orte tn Sonbon unb Sorptiùje.)

¦girtforid :

IDer roill nodj mit?
Sdjon raudjt ber Sdjlot nad; 21frifa
Dodj nut bte ganj (Sefunben, Braoen
(Selanbet roerben tn Durban's fjafen
gnm Spajiergang nadj Pretoria 1

iecfetmaul Du, tritt bod; ein

3m aftihanifdjen Sonnenfdjein
Ueberrafdj' id; ben tapfetn Solbat
JTUt einet Sdjadjtel feinen «Ifjofolatl
ÎDer roill nodj mit?

font Atluns:
3a, roer fönnte ba roiberftetjcn

3m (Seift bas Iadjenbe £anb ju fefjen
Doli non (Solb unb Diamanten.
Statt (Ddjfen fpawnen mit Buten ein,
Die müffen bas (Sefdjmeibe nns fein
nadj Kapftabt jieljen fût Bafen uttb tlanten!
3a tpobt mit freuben fdjlage idj ein,

Sonft nie tnetjt Ieudjtet foldj (Slücfesfdjcinl
(Unter 3J!aulefeIgeroier)er fällt bet SBotfjang.)

2. Buf3ug.
(SJtan ftetjt S3ritanntenë blaue ïbeetjacten am SJeftabe

bei ^tninouttj ©otbaten, Äanonen unb 9Jîouïefet auf
©ee etnpaden.)

^ritt} of ISafes (einem 33efternteit bie §anb btücfenb) :

£eben Sie rootjl, liebet Butler.
3tjt ttjut in Ztfrifa uns not
Unb tjabt itjr £abysmitfj entfetjt,
UJetbet 3b.r m ocn (Stafenftanb cerfetjt!
Sdjon fdjreit man bott nadj IDaffer uub Brot

puffet:
3a Site, es mufj brechen obet biegen,

Da3u bin idj audj bet tedjte ITtann,

Det, »enn audj ntdjt bas erfte ÎTtal ftegen

Dodj Sdjladjtenbertdjte bratjten kann!
(mitunter audj ein bisdjen lügen.)

3n ber ferne tjört man ben neuen tEttgela-IKarfctj :

(Cugela tjin Cugela tjer,
dugela tjat ber Hutten mctjt,
fjinüber, tjetübet, oorroärts freudjtl
(Sefdjroinbe, gefdjroinbe rücfroärts fleudjtl)

Unter enblofem God save" getjen bte ône unter I

(©er Sortjang fällt.)

3. flnf3tts.
(©jene: §auptquattiet SBIoemfontetn.)

^to6«ts (allein):

3n biefem oettotterten 2Jfrifa
Da tjeift tootjl 2tlles fontetn unb Spruit,
Dodj tDajfer gibt's bort meiftens nit!
Unfer Souper in ptetotia
Bei (Sott, mit btaudjen's nidjt metjr ju btafett
Unb mill icfj mid; rütjten, fjüft ober tjott,
Die Buten, fte fangen unb fdjiefjen tot
mit meine 3un9ens 9ra0 wte 0le £jafettl (Seufjt):
IDie nerttaut' icfj fo fidjer, ad; id; 2ttmer,
Det Untetmetfung loyaler" fatmet 1

IDügt id; nur, mie ausftetjt fo'n ITiaufergemetjr,
500 Soneretgns satjlt' trtj auf <£tjt

Dem, bet mit eins roeifet famt bem (Sefdjog,
Die f retfiaaten liefern nur feuerfteinfdjlog
(Dtjne gnnber ja gunber! Den liegen roir bei (Sott,
Bei ben Sdjutjen nnb ÏÏtutten unb roatmen Kleibern
3nt grogen £ager non 2tlbetstjot

in goddaml unfern Sdjuftern unb Sdjneibernl

«^tttfctjener (tritt rjtnju unb beginnt):

(Srüf bi (Sott, alter Sotbatencater

3etjt gibt's im IDeften enblidj Hut;

Hoßerts :

Berntjigt tjaft Du bas Canb non IDttroatet?

Dodj biefe Depefdje, mas fagft Du baju
(Steidjt ifjm ein ©cfjriftftücf.)

/liffcficncr (liest):
(3n Barfly IDeft, bas bem (Senctal Kttfdjener

tfioo (Semetjte abgeltefett tjat, tobett bet 2tufftanb
ftätfet als je empot. ÎTÏettiuens linfe f laufe ift uon
HOOO root)lbemaffneten Buren mit maitfergeroetjren
bebrorjt, roätjrenb Kommanbant Delarey fn bet front
gegen lïïettjuen oorgetjt.)

(3tuffaf)tenb):

UJatjtfjaftig, beim Ijeiligen Ktjalifa non Ctjartnm,
Sdjon roieber trifft es bett ïïtettjuen gar bumml

(©ine Dtbonnan; gibt Stobettê einen SBrief, nadj=
bem et it)n überflogen, reidjt et ifjn Äitfdjenec.)

Ho6erfs :

Da lies
«Ättfdjener (liest) :

(£eibet ift meine gefamte Kaoallerie butd; dob
unb Ktanfttjeit ber Pferbe fo bejimiert, bag idj ben

befohlenen Hitt gegen Deroett nidjt unterttefjmen barf.
(Seneral W. frendj.")

(Stampft) :

Kein fjafer, feein fjeu, fein Hog unb feein OTenfcfjl

S'ift immer bie trantige CTtelobei

Beim fdjatfen Hitte auf Kimbettey
(Sing alles 3um (Teufel bem fel, bem f tendj 1

3a änbetn Können batan mit fein 3°ta
Unb anfenbe fing uns audj ab ber Deroett,
Den Jlnfdjein geroinnt es, als ob er nod; metj' mett",
3n front unb f laufen bebtotjt uns bet Botfjal

Roberts (beut ftitfdjener teife in'ê Dtjr) :

IDie roär's roenn roir frieben fdjlögen?" Das
Souper" ift bodj längft fait!

(S3eibe btiefen einanber lange an, tmtetbeffen fällt
bet Sßorfjang

Die fyeucfyelnben ^utternetber.
(gum rüben" (Eon jmifdjen beutfetjer unb englifdjer preffe.)

IDenn ein Hübenpaar fid; beigt,

ijanbelt es fonft fid; nur um Knodjen
2tber ber beutfdje Kettentjunb
fjat roeltpolttifdjcs fletfdj gar gerodjen!
groar bas f leifdj hängt bem englifdjen Bullenbeiger
3n Sdjlappett" juuädjt nur nom eigenen Betn
2tber bie beutfdjen Köter bellen:

Um Knodjen raufen ift immer gemein!"

Die gelehrigen §öpfe.
Die Ctjinefen ftnb fett bett Pachtungen" bodj fdjon fabeltjaft non bet

eutopätfdjen Kultut belecft bas beroeist bie gunafjme iljres Bunbes ber

Botet" 1"

3a man roeig nut nidjt redjt genau, baben fie es »on bett (Eng-
tänbetn abgegueft obet non ben Deutfdjen?"

Don beten gepanjerter fauft"? Ita jebenfalls tjaben fie begriffen,
bag bei beiben jetjt nnr bas fauft redjt gilt!"

Z>* 21nnun3io u. f. w.
ItTeteore fteigen am politifdjen Ejimmel auf
Die Didjter unb bie Denfer fetjren aus roeltferneu Kreijen
Der Itftronom roeig rootjl 311 beuten feiner Sterne £auf
Unb bag auf Heoolutionen ftets bie OTeteore roeifen.

Perfekte Hoffnung.
IDenn bie beutfdje finfe mit famt ber beutfdjen Kunft unb ber ITtaffe bes

Dolfees gegen reaftiouäre (Seferjentmürfe mie 1er fjetnje, f Ieifdjbefdjau, IDaren-
liausfteuet ic. unb beten Detjdjärfungeu buref; bie Hed;tsparteien Sdju^ unb
Deto con ben Hegierungen erroartet, fo tjeigt bas im Hebafetions-Ejodj-
fommer ein 2lbftogen dou feigenblättern com feig ett bäum tjoffen!

Kaffen=(£bbe unb =#ut in Permanens
Kriegsanleitjen an bet tEfjemfe

Diefes 3ahr f° peu à peu
2ldj, mir ttjun bie tjofjen ginfen
£ang fdjon im leeren Beutel roetj!
Dorf; bte nädjften 3arltc fommen

f lottenpumpe an ber Spree
Unb bet ginsfttg mug immet n 0 d; fteigen
Ünr) fdjroell'n jebes nolle portemonaiel!

Kurt=ö3etjicne.
IDätjrenb ber 1er Ejeinje-Debatten fpradj audj ein befanntet (lenttums-

mann ((Stöbet) non bem maier (Sabriel maj als bem tjeroottagenben He-
ptäfentanten beutfdjet (Seletjtfamfteit"!

Das fommt eben ron bem offen Kutjtj anbei ein fo angefttengtes
(Setjirn gebt fo in biefem milieu auf, bag and; Kunft unb IDiffenfdjaft
itjm nur 3U Ktattt unb Hüben" roerbem unb es biefelben audj roie Kraut
unb Hüben butdjeinanbetrottft

Der Derlumpte Stamm" ber Ztngelfacbjen.
Da feitens bet beutfdjen Küttftlet ein Prot efl' Sturm erbraust,
Unb itjre «Srögten frei öffentlich gefprodjen
Sinb bie Dresbner Kotlegen auf (Etnlabnng" jufammengefrodjen
Unb tjaben eine Bittfdjrift proteftelnb jttfammengelaust!
Sie bann roie pnbel untettfjänigft ber Hegierung apportiert
Unb bamit (tdj oben" als Dotnctjme" Clique angefdjmiert I

Unb bas finb bie (Enfeel r>on einem IDitnfinb,
Don fjeugifi unb fjorfa, bie einft (Englanb erobert

Kriedjerfeelen, au Utannesmarf ausgeporoert,
IDie fte gäng unb gäbe in einem mttfter-po Ü3eiftaat ftnbl

Line Landpartie nach Transvaal.
Tragikomische Szene in Z Aufzügen (Auszugsweise).

1. Aufzug.
(Die Docks in London und Vorplätze.)

Hiktoria -

lver will noch mit?
Schon raucht der Schlot nach Afrika
Doch nur die ganz Gesunden, Braven
Gelandet werden in Durban's Hafen
Zum Spaziergang nach Pretoria l

Leckermaul Du, tritt doch ein

Im afrikanischen Sonnenschein

Ueberrasch' ich den tapfern Soldat
Mit einer Schachtel feinen Lhokolatl
Wer will noch mit?

Fom Atkws:
Ia, wer könnte da widerstehen?

Im Geist das lachende Land zu sehen

voll von Gold und Diamanten.
Statt Vchsen spannen wir Buren ein,
Die müssen das Geschmeide uns fein
Nach Kapstadt ziehen für Basen uud Tanten I

Ia wohl mit Freuden schlage ich ein,
Sonst nie mehr leuchtet solch Glückesschein I

(Unter Mauleselgewieher fällt der Vorhang.)

2. Aufzug.
(Man sieht Britanniens blaue Theerjacken am Gestade
bei Plymouth Soldaten, Kanonen und Maulesel auf

See einpacken.)

Lriuz of Wales (einein Besternten die Hand drückend) :

keben Sie wohl, lieber Bull er.
Ihr thut in Afrika uns not
Und habt ihr kadysmith entsetzt,

Werdet Ihr in den Grafenstand versetzt!

Schon schreit man dort nach Wasser und Brot

Juller:
Ia Sire, es muß brechen oder biegen,

Dazu bin ich auch der rechte Ulann,

Der, wenn auch nicht das erste Mal siegen

Doch Schlachtenberichte drahten kann!
(Mitunter auch ein bischen lügen.)

In der Ferne hört man den neuen Tugela-Marsch :

(Tugela hin Tugela her,

Tugela hat der Furten mehr,
Hinüber, herüber, vorwärts kreucht!
Geschwinde, geschwinde rückwärts fleucht!)

Unter endlosem Llocl s»vs" gehen die Töne unter I

(Der Vorhang fällt.)

3. Aufzug.
(Szene: Hauptquartier Bloemfontein.)

Noberts (allein):

In diesem verlotterten Afrika
Da heißt wohl Alles Fontein und Sprint,
Doch Wasser gibt's dort meistens nit!
Unser Souper in Pretoria
Bei Gott, wir brauchen'? nicht mehr zu blasen

Und will ich mich rühren, Hüft oder hott,
Die Buren, sie fangen und schießen tot
Mir meine Iungens grad wie die Hasen! (Seufzt):
Wie vertraut' ich so sicher, ach! ich Armer,
Der Unterwerfung loyaler" Farmer!
Wüßt ich nur, wie aussieht so'n Mausergewehr,
zoo Sovereigns zahlt' ich auf Lhr
Dem, der mir eins weiset samt dem Geschoß,

Die Freistaaten liefern nnr Feuersteinschloß

Vhne Zunder ja Zunder! Den ließen wir bei Gott,
Bei den Schuhen und Mützen und warmen Kleidern

Im großen Lager von Aldershot
Lin xioà'ml unsern Schustern und Schneidern!

Kitschener (tritt hinzu und beginnt):

Grüß' di Gott, alter Soldatenvater

Ietzt gibt's im Westen endlich Ruh!

Joberts :

Beruhigt hast Du das kand von Witwater?

Doch diese Depesche, was sagst Du dazu?
(Reicht ihm ein Schriftstück.)

Kitsche«« (liest):

(In Barkly West, das dem General Kitschener
>5,oo Gewehre abgeliefert hat, lodert der Aufstand
stärker als je empor. Methuens linke Flanke ist von
HOao wohlbewaffneten Buren mit Mausergewehren
bedroht, während Kommandant Delarey in der Front
gegen Methuen vorgeht.)

(Auffahrend):

Wahrhaftig, beim heiligen Khalifa von Lhartom,
Schon wieder trifft es den Methuen gar dumml

(Eine Ordonnanz gibt Roberts einen Brief, nachdem

er ihn überflogen, reicht er ihn Kitschener.)

Hìoberts :

Da litsl
Kitscheuer (liest):

(Leider ist meine gesamte Kavallerie durch Tod
und Krankheit der Pferde so dezimiert, daß ich den

befohlenen Ritt gegen Dewett nicht unternehmen darf.
General W. French.")

(Stampft) :

Kein Hafer, kein Heu, kein Roß und kein Mensch I

S'ist immer die tranrige Melodei
Beim scharfen Ritte auf Kimberley
Ging alles zum Teufel dem Lsel, dem French l

Ia ändern können daran wir kein Iota
Und Tausende fing uns auch ab der Dewett,
Den Anschein gewinnt es, als ob er noch meh' wett",
In Front und Flanken bedroht uns der Bothai

Moberts (dem Kitschener leise in's Ohr):

Wie wär's wenn wir Frieden schloßen?" Das
Souper" ist doch längst kalt!

(Beide blicken einander lange an, unterdessen fällt
der Vorhang

Die Heucheluden Futterneider.
(Zum rüden" Ton zwischen deutscher und englischer presse.)

Wenn ein Rüdenpaar sich beißt,

Handelt es sonst sich nur um Knochen
Aber der deutsche Kettenhund
Hat weltpolitisches Fleisch gar gerochen!

Zwar das Fleisch hängt dem englischen Bullenbeißer

In Schlappen" zunächt nur vom eigenen Bein
Aber die deutschen Köter bellen:

Um Knochen raufen ist immer gemein!"

Die gelehrigen Zöpfe.
Die Chinesen sind seit den Pachtungen" doch schon fabelhaft von der

europäischen Kultur beleckt das beweist die Zunahme ihres Bundes der

Borer" !"

Ia man weiß nur nicht recht genau, haben sie es von den

Engländern abgeguckt oder von den Deutschen?"
von deren gepanzerter Faust"? Na jedenfalls haben sie begriffen,

daß bei beiden jetzt nur das Faust recht gilt!"

D' Annunzio u. s. w.
Meteore steigen am politischen Himmel auf
Die Dichter und die Denker kehren aus weltfernen Kreisen!
Der Astronom weiß wohl zu deuten seiner Sterne kauf
Und daß auf Revolutionen stets die Meteore weisen.

verfehlte Hoffnung.
Wenn die deutsche kinke mit samt der deutschen Knnst und der Masse des

Volkes gegen reaktionäre Gesetzentwürfe wie lex Heinze, Fleischbeschau,
Warenhaussteuer :c. und deren Verschärfungen durch die Rechtsparteien Schutz und
Veto von den Regierungen erwartet, so heißt das im Redaktions-Hoch-
sommer ein Abstoßen von Feigenblättern vom Feig en bauin hoffen!

Rassen-Lbbe und -Flut in Germanen-;.
Kriegsanleihen an der Themse

Dieses Jahr so psu à psu
Ach, mir thun die hohen Zinsen
kang schon im leeren Beutel weh!
Doch die nächsten Jahre kommen

Flottenpumpe an der Spree
Und der Zinsfuß muß immer noch steigen
tlno schwell'» jedes volle portemonaiel!

Kuh-Gehirne.
Während der lex Heinze-Debatten sprach auch ein bekannter Lentrums-

mann (Gröber) von dem Maler Gabriel Max als dem hervorragenden Re-
präsentanten deutscher Gelehrsamkeit"!

Das kommt eben von dem often Kuhhandel ein so angestrengtes
Gehirn geht so in diesem Milieu auf, daß auch Kunst und Wissenschaft
ihm nur zu Kraut und Rüben" werde« und es dieselben auch wie Kraut
und Rüben durcheinanderwirft

Der verlumpte Flamin" der Angelsachsen.
Da seitens der deutschen Künstler ein Protest-Sturm erbraust,
Und ihre Größten frei öffentlich gesprochen

Sind die Dresdner Kollegen auf Linladnng" zusammengekrochen
Und haben eine Bittschrift protestelnd zusammengelaust!
Sie dann wie Pudel unterthänigst der Regierung apportiert
Und damit sich oben" als vornehme" Llique angeschmiertl
Und das sind die Lnkel von einem Witukind,
von Hengist und Horsa, die einst Lngland erobert

Kriccherseelen, an Mannesmark ausgepowert,
Wie sie gäng und gäbe in einem Muster-Po lizeistaat sind!
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